Merkblatt zu Chemisch technischen Prozessen !

Technische Prinzipien 

kontinuierliche Arbeitsweise

Bei allen technischen Prozessen ist man bemüht, 







keine Stillstandzeiten von chemischen Anlagen zu






haben. Dazu wird versucht, die Prozesse so zu






gestalten, dass diese Stillstände kurz sind oder gar






nicht entstehen !






Stillstände entstehen durch : 







Nachfüllen von Ausgangsstoff, Entnehmen von







Reaktionsprodukt(Beispiel : Stahlkonverter )

Kreislaufprinzip



Bei vielen chemischen Prozessen werden nicht 






die gesamten Stoffe umgesetzt, sondern sind nach






Ablauf der Reaktion noch unverbraucht. Diese






werden dann direkt wieder in den Reaktions-






apparat geführt 

Gegenstromprinzip


stofflicher Gegenstrom :






Durch entgegenströmende Stoffe erfolgt eine 






bessere Durchmischung und damit eine






effektivere Reaktion.






thermischer Gegenstrom :






Manchmal müssen Ausgangsstoffe für chem.






Prozesse vorgewärmt werden. Dazu leitet man 






diese Stoffe an den bereits warmen Reaktions- 






produkten vorbei und nutzt den Wärmeaustausch






zur Energieersparnis !
Beeinflussung von umkehrbaren Reaktionen 
(     Gleichgewichtsreaktionen     (
meist Gasreaktionen

Umkehrbare Reaktionen lassen sich durch Druck und Temperatur beeinflussen!

 hoher Druck

beschleunigt die Reaktionsrichtung mit Volumenabnahme (mol)
niedriger Druck 

beschleunigt die ...
niedrige Temperatur
gut für exotherme Teil-Reaktionen ( Q = - a kJ )
hohe Temperatur 
gut für endotherme Teil-Reaktion ( Q = + a kJ )

Ein Katalysator beschleunigt die Erreichung des Gleichgewichtszustandes in

dem Hin- und Rückreaktionen gleich schnell ablaufen –aber keine Richtung der Reaktion

Die Regelung dieser Reaktionen hat Grenzen !


· hohe Drücke und hohe Temperaturen gehen aufs Material

(Stahlwände, Dichtungen ...)
· niedrige Temperaturen verlangsamen alle Teilchenbewegungen so, dass die Stoffe ihre Mindestenergie, die sie zum Reagieren brauchen nicht erreichen
· Katalysatoren brauchen meist relativ hohe Arbeitstemperaturen

